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Jüdische Gemeinde zu Berlin verurteilt barbarischen Anschlag 
 
An einem Busbahnhof in Jerusalem kam es heute zu einer 
verheerenden Bombenexplosion. Medienberichten zufolge wurden 
dabei mehr als 20 Personen verletzt, mindestens fünf von ihnen 
schwer. 
 
Die Detonation, die sich außerhalb eines Busses ereignete, war so 
stark, dass  sie in einem Umkreis von 100 Metern zu spüren war. 
Fensterscheiben von Autos und Gebäuden im näheren Umfeld 
gingen dabei zu Bruch. 
 
Die Jüdische Gemeinde zu Berlin verurteilt diesen barbarischen 
Terrorakt. Wir sind zutiefst bestürzt. Dieser Anschlag ist ein schwerer 
Rückschlag für die Friedensbemühungen im Nahen Osten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maya Zehden, Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit der Jüdischen 
Gemeinde zu Berlin 
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